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DBucherichau
Doje, Ssohannes: Her e1D VDn YWittenberg unD Yorme, 1 1, Taylend
Verlag VMn 16 alfenroth, YNonn. 924 380 Seiten ebunDden

Sin $eqien:Yufher {oll DAs DHuch nach DdDem MWuniche Des YVerfaffers jein. Nichts mebr  } alg Das wun:
(chen Sa yorliegenDde Huch aber erfüullf LE Die mei{ften, Die oolfgtumlich jein {ollen diejen z wecf N}
weil einmal Die Yolkgtumlichfeit ing entfimentfale yerzerıt und zum andern DAg hiftoritche Tatjachenmatertal
ur traditionell-fegendäre Zuge erjeßt irD um VYeweife Ddafı  ur Diene NUur Der Hinmweis auf DAasS Kapifel ber
Kutherg Che, Dderen BeichHreibung WLr in diejem Subilaumsjahr QqUur nicht ern gENUg ODDE HieferDarftelung
bewahren fönnen. Yir (efen Da Oßn Der „heiter vomantifchen“ Der Yonnen, Oßn Ddem „Tecfen Ent{hluß“
Yufhers ihnen helfen illen, leiten unDd langlamen Reifen jeiner zuneigung Katharind, m

„Thelmifdhen“ Amsdorf, Der Kutfher Das Seftändnis Rüäthes nicht verjchweigen fann, on einem Yntrag un
der „Wonnezeit” DPS $  ahres und ihrem „jubelnden SSawort“. Dag alleg UT ebento fentimental uIe E
IHicdhtlich Schlecht L auch DAaAs BHildermaterial, für DA eufte bereitfs$ EINE {ehr qufe YNuswahl, De:  z
j)onDders Der eitgenüffifchen Kunft aug Der Neformation, ZUE VBerfügung eh utfhers Yorträt IMirD überhaupt
n gezeigt! Die Yuther-Kanzel Wircd Die Schloßkirche itaft Die Stadifkfirche verfeßt! Da {inD Mangel,
Die eiIn \olches Yolfsbuch nicht empfehlensweri macdhen

Srilar, Hartmann Her eutiche Yuther ıIM Weltkrieg unDd Der
Segenwart, Haag & Srabherr VBerlag, Augsburg.1924 213 BGSeiten. SHebunden 109

DTer befannte SGeiuit x in diefem uche eineYrf y  Lachtfrag jeiner Sufher- iographte geben Sr gebht
vnnn Der Tatfache des ANufftiegs uthersg in NEUELTEL „zeif aus, {ucht ihn qus Dden Werbungen DEr reunNDe

Yufher$ in Der Rriegqszeit verftehen und behaupter, DA mit Ddem Zulammendruc) Deutf{chlands einem tiefen
yalle Yutfhers gewichen fet Die Beweisführung yeDdienI abet folgenDder irreführender Niethoden : &Sr ORr  i  z

werfet Aeifungsberichte, AndnNYMe Serüchte, Buchbefrrechungen, S lugfchriffen und Bucher auf Durchaus gleicher
Hühenlage als uelle, ohne irgenDdeine Unter/ heidung bezüglich ihre Mertes macdhen. Sr verfiDßt Damit

1K



DIie exife AYnforderung ginen Hiftoriker Yußerungen Der Se  vl ım profeltanti{chen Kager YE
neralijfiert und macht {te teinen Helfershelfern, anitatt arın Dden Ausgleich Überfreibungen
en 5 Sr ifteri unsoll{ftändig DDder a indem Süäße au Ddem Aujammenhange herausreißt nDd Dann
alg VNeweile füur feine LZendenz bucht Cal macht Ho zUum Kronzeugen füur uther$ vaterlandsgefährliche
elung mif folgenden Aitaten  « „Suther befireitfet rundWweg, DA DAaAs Ddeutfche olt alg {olches eiIn Hriftliches
Yiolt fei”“ DUurch feine Yehre Kirche und Taufe habe er „den Schitein herauggerijjen, auf DdDem Das
SGebaäude Der @hrijtenheit rubht“ Yei Hol ifebt „Driftlich“ und „Chriftenheit“ Anfüuhrungsfirichen
Aujammenhange alg Die fatholitche Auffanung Des Mifchbegriffes eines eiftlich welflichen Neiches Srijar
unfer{cehlägt ganz YWeilentliches Obwo  V e$ ih efannt UT Yach Srijar {ollen nach DdDem Yeovember 1918 Die
(Sedanfen on allem, wa Yuther hieß, lange n  er unerbifflich abgelenf£f {ein Die utbher Sefel  Da WULDe
ber 351 6ftober 1918 begrüunDet und iraf oforft fraftig und mf {teigenDder Verbreifung DIie Offentlich
feitf Srifar erwahnt e mif Teiner Silbe, obwohl {te ihm efannt i{t Yiom auglandijchen Yrotfeftantigmus
weiß Srijar HNUur negaftive Auge TÜr feine Stelung Yuther unDd Xutherzubiläen mifzufeilen, verichweigt
Die ım eter beim Stuttgarter Kirchentag und Die Snvofkavit eier in Aiffenberg, DIeE beide unfer {tarFfer
tätiger AYnteilnahme Des augländiichen Yroteftantigmus (tattfanden Yın Dder großen Bewegung Der
leßfen Sahre, Die 1CH wieder allen m5g  en KYagern itarf an Yuther Örienttierf {agf Srifar nt {(ondern
Halt jich itatf e  en VBerfaffungsfampfe außerer und NNETETr Yrt den Aerfall Ddes Vrotejtantigmus ıu De-
legen Yarum {eßt jıch Sritar NId mf Hıulls „Suther“ augeinanDer, {ondern erwähnt DAs DBuch NULr in ein

PAadr belanglojen Seilen Sr weiß DocCh, DAf eg „1eBT gewöhnlich FTiefe aller jonftigen Kutfher-Liferatur VOL:

HEZDGEN wird“ Sr hatte D DAazu en Srund gehabt Da ihn Hol oielen Yialen |Mneidend widerlegt Und
ennoc Schweigen ? (S$laubt Srijar tot|chweigen fönnen ? Sag 4E DAS bedenflichfte Aeichen DAaß {ich Sritar
mif taujend leinigfeiten abaibtf aber 1Q eINE 10 großartige und umfajfende Daritelung Yufherg vte bei
ol uberbaupt nicht heranwagt s mußte H DVch aug O0m fatholifchen Standpunfkte qus Lohnen, hier Die
ANugseinanderfekung mif allem rn aufsunehmen, anıtatt Hagatellen aufzubauldhen nd zurechfzuffußen
eitwenDde, Monatsichrift. S Beckche Verlagsbuchhandlung, Munchen. Yiertel-

ährlich 4.,
Diele neu er{cheinende AZeit{chrift Wircd on Ddem Vorfikenden Der Münchkener Orfggruppe, Dr. S im lein,

hHerausgegeben. Sag erite Heft enthält den Vorfkrag „Suther alg Symbol“ den Yfarrer Lengenfeß auf
Dder Srundungsverfammlung Dder Yrfggruppe hielt.

BHerichfigung
Sn Ddem Auszuge „Suthers NMechtfertigungslehre“ DHeft 6, DEr verfehentlich Herrın Seh Konfiftorialrat

Yrof. oof$ nicht ur Rorreftur jugegangen War, find folgende Druckfehler bervichfigen : Seite 58,
Aeile on unfen ru e nicht richtet ; Deite 89 Aeile 15 9n untfen e nicht efwa; 90 %  eile 13
nn öben NUL u nicht ung
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